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Liebe adventliche Gemeinde , liebe Geschwister in Jesus Christus ! 

1. Dieser Sonntag ist wirklich ein Freudensonntag allein schon für die 100 

Millionen Straßenkinder weltweit und für die Abermillionen 

Hungernden ! Denn die Katholische Männerbewegung Österreichs 

sammelt heute mit dem Leitwort „SEI SO FREI“ in allen Kirchen für 

Entwicklungshilfeprojekte in den ärmsten Länder der Erde ! Jetzt 

können sie dank unserer persönlichen Hilfe ein wenig aufatmen und 

Mut schöpfen ! Lasst uns also ein kräftiges Adventopfer für die Ärmsten 

der Armen bringen ! 

2. Dieser Sonntag ist auch wirklich ein Freudensonntag für die katholische 

Kirche in Brasilien. Denn dort werden 80 % aller Sonntagsgottesdienste 

ohne Priester gefeiert und die Katholikenzahl ist dramatisch auf 61 % 

gesunken, weil sich die Menschen geistlich verlassen und bei den 

Freikirchen besser verstanden fühlen.  Papst Franziskus hat aber den 

austrobrasilianischen Bischof Erwin Kräutler persönlich beauftragt nach 

Lösungen zu suchen und die  Bischöfe aufgerufen, MUTIG Vorschläge zu 

dem Thema „Änderung der Zulassungsbestimmungen“ zu machen. 

3. Die brasilianische Bischofskonferenz hat eine Kommission eingerichtet, 

die sich mit der Absicht befassen soll, verheiratete Gemeindeleiter zu 

Priestern, also ohne Pflichtzölibat,  zu weihen. Endich  dürfen die vielen 

Millionen, die bisher auf eine Hl. Messe verzichten mussten, weil das 

Krebsgeschwür eines Pflichtzölibates das verhinderte, neue Hoffnung 

schöpfen. Wahrhaft ein Anlass zu großer Freude ! Die Ehelosigkeit kann 

und darf doch nicht wichtiger als die Eucharistie sein ! 

4. Der großartige Kardinal Claudio Hummes, der den Papst durch seine 

Bitte „Vergiss die Armen nicht!“ für den Namen Franziskus inspiriert 

hatte,  leitet zusammen mit Bischof Erwin Kräutler aus Vorarlberg diese 

Kommission, die bereits „Werkstatt eines neuen Priestertums“  

genannt wird. Wir hoffen, dass diese neue Linie auf die gesamte 

Weltkirche übergreifen wird !  Feiern wir also miteinander einen 

Sonntag der FREUDE, der den materiell und geistlich Armen frische 

Hoffnung und FREUDE bringt ! 

5. Der Adventgottesdienst beginnt heute schon mit den Worten „Freut 

euch im Herrn zu jeder Zeit1 Noch einmal sage ich : Freut euch!“           
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Im Tagesgebet bitten wir, dass Weihnachten für uns alle ein Tag der 

Freude werde. Und in der Lesung aus dem Buch Jesaja heißt es wörtlich  

„Der Geist Gottes hat mich gesandt, damit ich den ARMEN EINE FROHE 

BOTSCHAFT BRINGE“  

6. Das ist heute wirklich eine FROHE BOTSCHAFT für die materiell Armen 

und die geistlich Armen ! Die heutige so wichtige vorweihnachtliche 

Sammlung für die Armen gibt diesen neue Hoffnung, sie fühlen sich 

nicht mehr allein gelassen ! Und die Nachricht aus Brasilien gibt dort 

aber auch weltweit neue Hoffnung, dass endlich von der 

Kirchenführung die Hl. Messe als Zentrum und Quelle des kirchlichen 

Lebens ernst genommen wird. Das Wort Jesu „GEBT IHR IHNEN ZU 

ESSEN!“ zu seinen Jüngern begeistert uns alle zum Einsatz zur Hilfe in 

materieller und in spiritueller, geistlicher Not, um jede Form von 

Hunger zu stillen mit dem irdischen Brot und dem heiligen Brot !  

7. Noch eine große FREUDE kann ich euch an diesem Freudensonntag 

mitteilen : Unser Papst Franziskus steht auf unserer Seite bei der 

Erhaltung und Stärkung unserer Pfarren für die Zukunft, sind sie doch 

die eigentlichen Lebenszellen unserer Weltkirche. Wörtlich stellte er 

fest : „Die PFARRE IST KEINE HINFÄLLIGE STRUKTUR….in ihr IST die 

Kirche, die inmitten ihrer Söhne und Töchter LEBT…sie muss überprüft 

und erneuert werden, damit sie NOCH NÄHER BEI DEN MENSCHEN IST.“ 

Er betont, dass die Umstrukturierung zu einer unumkehrbaren 

ZERSTÖRUNG gewachsener Strukturen führt und sie muss unverzüglich 

eingestellt werden. Ein herzliches DANKE unserem Papst ! Freuen wir 

uns darüber und stärken, erhalten und fördern wir hier unsere PFARRE 

durch unsere aktive Mitarbeit und unsere Teilnahme an den 

Gottesdiensten für alle Zukunft ! NOCH EINMAL SAGE ICH : FREUT 

EUCH! Verbreiten wir auch FREUDE bei den Ärmsten der Armen durch 

unsere freudigen und kräftigen Spenden heute für sie ! Amen. 

 


